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Die Vorbereitung 
für das Sakrament der Firmung 
in der Pfarrgemeinde 
St. Antonius – St. Wolfgang 
in Kümmersbruck 
ist ein Angebot 
der „Kirche vor Ort“ – 
besonders für die Schüler/innen 
ab der 5. Klasse und auch der 
Eltern, die sich mit auf den Weg 
machen wollen. 
 
 

Da Sakramente 
Gottes Nähe spürbar machen, 
laden wir die Schüler/innen und 
Eltern in der Vorbereitung ein, 
dieser Nähe von Gott 
nachzuspüren. 
 
 

Das ist eine Chance, 
sich wieder neu 
auf einen Glauben einzulassen, 
der einem für das Leben 
Hilfe sein soll. 
 

Dies ist eine Einladung, 
d. h., das Sakrament 
der Firmung (Stärkung, 
Ermutigung) 
kann man freiwillig empfangen. 
 

Wenn man dies möchte, dann 
entscheidet man sich dafür und 
trägt dann auch selbst 
die Verantwortung und 
organisiert selbst die 

Vorbereitung mit, die in der 
Pfarrgemeinde angeboten wird. 
 
 

Wir laden 
zu verschiedenen 

Bausteinen  ein, 

in denen die Schüler/innen 
und auch die Eltern 
die Möglichkeit haben, Glauben 
zu leben, etwas über die 
Sakramente zu erfahren, 
und eben auch Gott näher zu 
kommen. 
Mit diesen Bausteinen 
wollen wir die Schüler/innen und 
auch die Eltern „an der Hand 
nehmen“ und sie bei ihrer 
persönlichen „Suche nach Gott“ 
begleiten. 
 
 

Glaube bedeutet, 
Gott zu trauen 
und ihn zu vertrauen 
und so mit IHM 
das ganz persönliche Leben 
zu wagen. 
 
Dazu laden wir herzlich ein! 
 
 

Seelsorgeteam 
& Pfarrgemeinderat 
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Die  Bausteine 
des Vorbereitungsweges 
 
 

 
 
 

  für ELTERN 
 
Für junge Menschen ist es 
lebenswichtig, dass sie ins Leben, zu 
dem auch der Glaube gehört, gut 
hineinwachsen können. 
In vier Angeboten laden wir besonders 
die Eltern der Firmlinge ein, selbst 
ihren Glauben nachzuspüren, damit sie 
ihre Kinder in diesem Glauben auch 
begleiten können. 
 
 

 
 

1. Eltern-Runde (20vor8 Info-Abend) 

„Glaube – warum?“ 
Warum gehört der Glaube zu unserem 
Menschsein 
und wozu soll er uns Mut machen? 
An diesem Abend wird auch der 
Vorbereitungsweg vorgestellt. 
U. a. wird das Info-Heft ausgegeben. 

Dienstag, 5. November 2019, 
19:40 Uhr, Pfarrheim - Pfarrsaal 

 

2. Eltern-Runde (20vor8 Info-Abend) 

„Glaube – was?“ 
Was glauben wir 
und ist es vernünftig, zu glauben? 
An diesem Abend werden die zentralen 
Aussagen unseres Glaubens vorgestellt. 

Dienstag, 7. Januar 2020, 
19:40 Uhr, Pfarrheim - Pfarrsaal 
 
 

3. Eltern-Runde (20vor8 Info-Abend) 

„Glaube – wie?“ 
Wie leben wir den Glauben, der auch in 
den Sakramenten der Versöhnung, der 
Eucharistie und der Firmung deutlich wird. 
An diesem Abend werden die drei 
Sakramente und die jeweiligen Feste 
vorgestellt. 

Dienstag, 17. März 2020, 
19:40 Uhr, Pfarrheim - Pfarrsaal 
 
 

4. Eltern-Angebot (Gottesdienst) 

„Glaube feiern“ 
Versöhnung, Stärkung im „Brot des 
Lebens“ und Ermutigung durch Gottes 
Geist erfahren wir, wenn wir Eucharistie 
feiern. 
Wir wollen den Sonntagabend-
Gottesdienst bereits um 17:30 Uhr 
vorbereiten und diesen dann gemeinsam 
um 19:00 Uhr feiern. 

Sonntag, 26. April 2020, 
17:30 Uhr, Pfarrheim - Pfarrsaal 
 
 

------------ 
„Bezeugt die Hoffnung, 

die euch erfüllt!“ 

nach Paulus 
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 für ALLE 
 
Christen leben aus dem Glauben an die 
Auferstehung und feiern deshalb 
Sonntag für Sonntag Gottesdienst, um 
sich der Hoffnung zu vergewissern, die 
sie haben. Zu allen (Sonntags-
)Gottesdiensten laden wir herzlich ein, 
besonders auch zu denen, die mit dem 
Vorbereitungsweg intensiver in 
Verbindung stehen. 
 
 
besondere 

Gottesdienste (Familiengottesdienste) 

auf dem Vorbereitungsweg 
jeweils am Sonntag um 10:00 Uhr 
in der Kirche St. Wolfgang 
 

17. November 
Sonntag 

„Standhaft bleiben! 

Abgabe der 
Kommunion- 
Anmeldung 

1. Dezember 
Sonntag 

„Seid wachsam!“ 

Abgabe der 
Firm-Anmeldung 

24. Dezember 
Dienstag 

15:30 
Krippenspiel 

24. Dezember 
Dienstag 

Weihnachtsfest 
22:00 Christmette 

6. Januar 
Montag 

mit den 
Sternsingern 

26. Februar 
Aschermittwoch 

19:00 
Auflegen des 
Aschenkreuzes 

5. April 
Palmsonntag 

Prozession; 
Übergabe des 
Kommunion-
kreuzes 
Beginn 

der Heiligen Woche 

9. April 
Gründonnerstag 

20:00 
Fußwaschung, 
Abendmahl 

10. April 
Karfreitag 

15:00 
Kreuzverehrung 

11. April 
Ostersonntag 

Osterfest 
5:00 Osternacht 

11. April 
Ostersonntag 

„Jesus lebt! 

Übergabe der 
Kommunionkerze 

31. Mai 
Pfingstsonntag 

Pfingstfest 
Orchestermesse 

11. Juni 
Donnerstag 
Fronleichnam 

9:00 
Gottesdienst 
und Prozession 

21. Juni 
Sonntag 

„Ihr seid 
mehr wert, als …!“ 

12. Juli Gottesdienst 
zum Pfarrfest 

 
Für die verschiedenen Gottesdienste 

bitte auch unbedingt 
das Pfarrblatt beachten! 

 
 
 

 besonders für die 

Firmlinge 

 
Die Schüler/innen, die sich für die 
Sakramente der Firmung entschieden 
haben, laden wir zu besonderen 
Gottesdiensten im Advent und in der 
Fastenzeit ein und zu den Samstags-
treffs, bei denen alle Firmlinge der 
Pfarrgemeinde zusammen sind. 
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Bei den 2 Firmprojekten, die sich die 
Firmlinge aussuchen können, wird die 
Vielfalt von Gottes Geist erlebbar. 
Darüber hinaus bitten wir, die Probe 
für das Firmfest zu beachten. 
 

 
Schüler-Rorate 
im Advent mit anschl. Frühstück 
jeweils am Donnerstag um 6:30 Uhr 
5. Dezember 2019 
12. Dezember 2019 
19. Dezember 2019 
in der Kirche St. Wolfgang 
 

 
 

Versöhnungsgottesdienst 
in der Fastenzeit 
Musik, Stille, Gebet und Segen 
laden zum „Neubeginnen“ ein 
Kirche St. Wolfgang 17:30 – 18:15 
Freitag vor Palmsonntag 
3. April 2020 
 

 

Samstags-TREFF 4 
„Die Gaben des Hl. Geistes“ 
Wie ist der Geist Gottes spürbar 
und was bewirkt er? 

Samstag, 15. Februar 2020 

10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Kirche St. Wolfgang 
 

Samstags-TREFF 5 
„Der Ritus der Firmung“ 
Was geschieht beim Firmgottesdienst 
und was bedeutet der Firmritus? 

Samstag, 9. Mai 2020 
10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Kirche St. Wolfgang 
 
 

Firmprojekte 
Für ein Firm-Projekt von den Zahlen 1 
bis 7 und ein Projekt von den 
Buchstaben A und B kann man sich 
entscheiden. Bitte Nummer und 
Buchstabe in die Anmeldung 
eintragen. 
 

Projekt 1  
Unterwegs für eine gute Sache: 

Mitmachen als Sternsinger/in 
 

Termin: 3. – 6.1.2020 
Begleitung: GR Harlander 
& AK Sternsingen 
Telefon: 9606562 
Info: siehe Flyer! 
 

Projekt 2  
Wunderbare Schöpfung: 

Mit dem Imker unterwegs 
 

Termin: 15. Mai 2020 
Uhrzeit: 17:00 – 19:00 
Treffpunkt: Pfarrheim 
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Begleitung: Hr. Schmeiler & Team 
Telefon: 73752 
Info: Langärmelige Kleidung tragen 
und kein Deo verwenden! 
 

Projekt 3  
Pflanzen und Sträucher 

aus dem Heimatland Jesu: 

Besuch des Bibelgartens 
 

Termin: 13. Juni 2020 
Uhrzeit: 14:00 – 15:30 
Treffpunkt: Kapelle in Köfering 
Begleitung: Fr. Gutwein 
Telefon: 84160 
 

Projekt 4  
Das Kreuz – für Christen 
mehr als ein Schmuck: 

Glaskreuze herstellen 
 

Termin: 6. April 2020 
Uhrzeit: 9:30 – 12:00 
Treffpunkt: Kirche St. Wolfgang 
Begleitung: GR Harlander 
Telefon: 9606562 
Kosten: 12,- € der Anmeldung beilegen! 
 

Projekt 5  
Wer singt, betet doppelt: 

Mitsingen im „JUNGEN CHOR“ 
 

Termin: 18. Juli 2020 und 19. Juli 2020 
Uhrzeit: 10:00 – 12:00 
Treffpunkt: Kirche St. Wolfgang 
Begleitung: GR Harlander 
Telefon: 9606562 

Info: Am 18.7. ist die Probe; der „Junge 
Chor“ singt dann am 19.7. um 10:00! 
 

Projekt 6   
Junge Leute bauen Kirche: 

Besuch am Knappenberg 
 

Termin: Freitag, 6. März 2020 
Uhrzeit: 15:30 – 18:00 
Treffpunkt: Hallenbadparkplatz 
Begleitung: Pfr. Bauer, u. a. 
Telefon: 82207 
Kosten: 5,-- € der Anmeldung beilegen! 
Info: mind. 3 – max. 12 Teilnehmer/in-
nen 
 

Projekt 7   
Dem Schatz „Firmung“ auf der Spur: 

Geocaching in Ebermannsdorf 
 

Termin: 30. April 2020 
Uhrzeit: 15:00 – 18:00 
Treffpunkt: Hallenbadparkplatz 
Begleitung: GR Harlander 
Telefon: 9606562 
Info: max. 8 Teilnehmer/innen 
 
 
 

Projekt A  
Gemeinsam Beten 

Der Geist von Taizé: 

Mitfeier des Taizégebetes 
 

mögliche Termine und Uhrzeit: 
20. Dezember, 21. Februar, 20. März 
jeweils 19:00 
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Anmeldung 
 

zur Vorbereitung 
auf das Sakrament und zum Empfang 

des Sakramentes 
der Firmung 

 

2019 / 2020 
 

 

Pfarrgemeinde St. Antonius  St. Wolfgang Kümmersbruck 

  

 
Diese Seite für die Anmeldung heraustrennen! 

 
 

Ich möchte mich vorbereiten 

und das Sakrament der Firmung 
empfangen. 

 

Ich melde mich deshalb 

für den Vorbereitungsweg 
und für das Firmfest 
in der Pfarrgemeinde 
St. Antonius - St. Wolfgang an. 
 
 
 
 
 

Unterschrift der Firmbewerberin / des Firmbewerbers 
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Ich möchte, dass mein/e Tochter/Sohn 

Wir möchten, dass 

unser/e Tochter/Sohn an der Vorbereitung 
für das Sakrament der Firmung teilnimmt 
und dieses Sakrament empfängt. 
 

Name, Vorname des Kindes:  

geboren am:  

getauft am:  

getauft in (Ort, Pfarrei):  

Erstkommunion in (Ort, Pfarrei):  

Schule und Klasse:  

Straße und Hausnummer:  

Wohnort:  

Telefon:  

e-mail:  

 

Auf diesem Vorbereitungsweg 

werde ich / werden wir unsere/n Tochter/Sohn 
unterstützen. 
 

Name der Mutter:  

Name des Vaters:  

ggf. Name des Erziehungsberechtigten:  

 
 
 

Unterschrift der Eltern / des / der Erziehungsberechtigten 

 
von den Eltern 

auszufüllen! 
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 Wer kann Patin werden? Wer kann Pate werden? 
 

Die Patin / der Pate muss das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
Mitglied der Katholischen Kirche sein (nicht aus der Kirche ausgetreten), 

getauft und auch gefirmt sein. 
Eltern sollten das Patenamt nicht unbedingt übernehmen. 

Die Taufpatin / der Taufpate kann auch die Firmpatin / der Firmpate sein. 
 

 

Als Firmpatin / Firmpate begleitet: 
 

Name, Vorname der Patin / des Paten:  

geboren am:  

getauft am:  

getauft in (Ort, Pfarrei):  

Wer nicht in Kümmersbruck getauft ist, 
des Wohnortes des Paten 

Patenschein vom Pfarramt 
anfordern und diesen beilegen! 
 

Straße und Hausnummer:  

Wohnort:  

 
 

Datenschutz - Einverständniserklärung 
 

EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG 
Ich bin / Wir sind damit einverstanden, 

dass die Vorbereitung und Feier des Festes ggf. mit Bildern, 
auf denen auch mein/unser Kind zu sehen ist, 

im Rahmen der Pfarrgemeinde dokumentiert wird, 
Dieses Einverständnis gilt bis zum Widerruf. 

 
 
 

Datum    Unterschrift der Eltern / des / der Erziehungsberechtigten 
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Rück- und Anmeldungen         (bitte ankreuzen/ausfüllen!) 
 
 

Bezüglich weiterer Infos bitte das Infoblatt beachten! 
 
 

Ich/wir würde/n gern den Sonntagabend-Gottesdienst am 
26. April 2020 mit vorbereiten und mitfeiern 
(vgl. Infoheft!). 

❑ 
  
Von den Firmprojekten 1 bis 7 nimmt 
mein/e Tochter/Sohn  
an folgendem/n Projekt/en teil (vgl. Infoheft!) 
Nummer/n eintragen: 

❑❑❑❑❑❑❑ 

 

  
Aus den Firmprojekten A und B wählt 
mein/e Tochter/Sohn folgendes Projekt aus (vgl. Infoheft!) 
Buchstabe eintragen: 

❑❑ 

 

 
 

 Bitte geben Sie diese Anmeldung ausgefüllt, 

ggf. mit dem Patenschein der Patin / des Paten und den evtl. Projektgebühren 
in ein Kuvert. 

Das Kuvert legt Ihre Tochter / Ihr Sohn während des besonderen Sonntagsgottesdienstes, beim 

„Auftakt der Firmvorbereitung“ am 1. Dezember um 10.00 Uhr in einen Korb. 
 

Bis zum 9. Dezember müssen von den Schüler/innen, 
die das Firmfest feiern wollen, alle Anmeldungen eingegangen sein! 
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17. April 20:00, 15. Mai 21:00 
Treffpunkt: jeweils 15 Min vor Beginn 
in der Kirche St. Wolfgang 

Info: Eltern und Firmpaten 
sind auch mit eingeladen! 
 
 

Projekt B  
Gemeinsam Beten 

Sehnsucht nach Licht: 

Mitfeier des Schüler-Rorates 
 

mögliche Termine und Uhrzeit: 
5. Dezember, 12. Dezember, 
19. Dezember - jeweils 6:30 
Treffpunkt: in der Kirche St. Wolfgang 
Info: nach dem Rorate besteht die 
Möglichkeit zum Frühstück im 
Jugendheim; danach kann man noch 
gut die Schule erreichen. 
 
 
 

 
Probe für das Firmfest 
Freitag vor der Firmung 
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Kirche St. Wolfgang 
 
 
 
 
 
 
 

 das Fest 

 
Nach einem Weg der Vorbereitung 
dürfen wir in einem Fest das 
Sakrament der Firmung feiern. 
Am Firmtag ist keine Andacht. 
Wir feiern einen Dankgottesdienst an 
einem Sonntag nach dem Firmfest. 
 

Firmfest 
??? 
Der Termin der Firmung 
wird zu Beginn des neuen Jahres 
veröffentlicht. 
 

Kirche St. Wolfgang 
9:30 Uhr 
 

Firmfestgottesdienst 
mit dem Bischof 
oder dem Vertreter unseres Bischofs 
 

Treffpunkt 
für alle Firmlinge und Paten 
9:10 Uhr in der Kirche 

 

Dankgottesdienst 
anlässlich der Firmung 
??? 
10:00 Uhr, Kirche St. Wolfgang 
 

Es singt der „Junge Chor“ mit den 
Teilnehmern des Firmprojekts. 
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Ein Gedanke … 
 

u 

gehörst dazu! 
 

Seit der Taufe 
„gehörst Du zum Herrn“. 
 

Das bedeutet 
das Wort „Kirche“ – 
„zum Herrn gehörend“, 
 

dem zu vertrauen, 
der WEG, 
WAHRHEIT 
und LEBEN ist. 
 

Davon kann man 
leben – 
ein ganzes Leben lang 
und noch mehr, 
viel mehr … 
 
 
 

Informationen  
zum Vorbereitungsweg 

 
 

 
Unter den folgenden Themenworten, 
die alphabetisch geordnet sind, 
finden Sie noch weitere Informationen, 
die das ein oder andere noch näher 
erklären. 
 
 

 Christ/innen 
Christ/innen sind alle, die getauft sind. Es 
gehört zum Christsein, in den Glauben 
mehr und mehr hinein-zuwachsen. Je 
mehr man den Glauben „übt“, umso 
interessanter wird er. Anfangen damit 
kann man immer. 
So sind für die Jugendlichen und auch die 
Erwachsenen die Vorbereitung auf den 
Empfang der Sakramente ein guter 
Anlass, sich aufzumachen und zu 
probieren, als Christen zu leben. 

 

 Eltern 
Vor 10 Jahren haben sich die Eltern 
entschieden, ihr Kind in die Kirche zu 
tragen, um es taufen zu lassen 
und sie haben dabei versprochen, „sich 
auf den Weg des Glaubens zu machen“. 
Seitdem liegt ein Wegstück zurück. Jetzt 
sind die Kinder größer geworden und 
sollen selbst als Jugendliche Gehversuche 
im Glauben machen. Sie können dies nur, 
wenn sie weiterhin begleitet und 
unterstützt werden. Eltern sind wichtige 
Vorbilder und Begleiter – eben auch, 
wenn es um den Glauben geht. 
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 Eltern-Runde 
Vier Angebote für die Eltern der 
Jugendlichen und für alle, die für die 
jungen Menschen Verantwortung tragen, 
laden ein, sich selbst auf einen Weg des 
Glaubens zu machen. Die Eltern-Runden 
wollen nachfragen, warum und was wir 
glauben. Sie wollen informieren über die 
Sakramente, vor allem auch der Firmung. 
Darüber hinaus wird das Angebot der 
Vorbereitung vorgestellt. So können sich 
die Eltern mit den Jugendlichen 
entscheiden, ob sie sich auf das Firm-fest 
vorbereiten wollen und ob sie diese 
Sakramente auch empfangen wollen. 

 

 

 Firmfest 
Der Termin für die Firmung wird uns Ende 
des Jahres mitgeteilt, so dass wir diesen 
mit dem Pfarrblatt am Anfang des neuen 
Jahres durch Aushang im Schaukasten der 
Kirche und auch im Pfarrblatt bekannt 
geben werden. 
Den Gottesdienst feiern wir anlässlich der 
Firmung in unserer Pfarrgemeinde um 
9:30 Uhr in der Kirche St. Wolfgang. 
Die Firmlinge treffen sich mit ihren 
Pat/innen bereits um 9.10 Uhr auf ihren 
Plätzen in der Kirche. 

Hinter den Bänken der Firmlinge sind die 
Plätze für weitere Mitfeiernde (Familie, 
Verwandte und Gäste). 
Rollstuhlfahrer finden in den beiden 
Seitengängen der Kirche eine 
Platzmöglichkeit. Es gibt keine 
Platzkarten! 

 

 Firm-Projekte 
Während der Vorbereitungszeit auf die 
Firmung sind die Firmlinge durch 
verschiedene Projekte eingeladen, das 
verschiedene Engagement der Christen 
kennenzulernen. Der Geist Gottes wirkt 
auf vielfältige Weise. 
Die Firmlinge sollen sich mindestens für 2 
Firmprojekte entscheiden, die in diesem 
Heft näher beschrieben sind. 
Für die einzelnen Projekte gibt es keine 
gesonderte Einladung. Jeder Firmling ist 
für sein Projekt selbst verantwortlich. 

 

 Fotograf 
Ein bestellter Fotograf wird während des 
Gottesdienstes Bilder machen. 
Anderweitiges Fotografieren ist nicht 
gestattet. Die Bilder können über „Foto 
Express“ bestellt werden (Bahnhofstraße 
2, 92224 Amberg / www.amberger-foto-
express.de). 

 

 Fronleichnamsfest 
Am 2. Donnerstag nach Pfingsten 
begehen wir das Fronleichnamsfest, das 
besonders das Dasein Jesu im 
eucharistischen Brot in den Mittelpunkt 
rückt. 
Die Firmlinge sind eingeladen, den 
Gottesdienst auch mitzufeiern. 
Bei der anschließenden Prozession, in der 
das „Allerheiligste“ mitgetragen wird, 
gehen die Firmlinge mit den Eltern in 
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Dreierreihen vorne gleich hinter dem 
Kreuz mit. 

 

 Kosten 
Für einzelne Firmprojekte fallen ein paar 
Unkosten an. Diese werden im Anmelde-
Kuvert mit abgegeben. 

 

 Pfarrblatt 
Das Pfarrblatt ist das Mitteilungs- und 
Infoblatt der Pfarrgemeinde. 
Das Pfarrblatt liegt am Schriftenstand in 
der Kirche St. Wolfgang aus und ist auch 
über die Homepage der Pfarrgemeinde 
einsehbar. 
Im Pfarrblatt finden Sie die aktuellsten 
Informationen zur Vorbereitung auf die 
Sakramente und es ist auch die Einladung 
an Sie! 

 

 Proben 
Für das Firmfest gibt es eine verpflich-
tende Probe am Vorabend der Firmung. 
Sollte jemand krank sein, so bitten wir, 
vorher das Pfarrbüro zu benachrichtigen. 

 

 

 Samstagstreffs 
Zweimal an einem Samstagvormittag 
treffen sich alle Firmlinge für 1 ½ Stunden 
zunächst in der Kirche St. Wolfgang und 
danach im Pfarrheim. 
An diesen Vormittagen wird das 
Sakrament der Firmung für die Firmlinge 
kompakt erschlossen, damit sie wissen, 
was es bedeutet, wenn Sie das Sakrament 
der Firmung feiern. 

 

 Schüler-Rorate 
Der Advent ist von der Sehnsucht geprägt, 
dass sich der „Himmel aufreißen“ soll und 
Gottes Sohn in die Welt kommen soll. 
Dies feierten die Christen in den Rorate-
Gottesdiensten. Wir laden besonders die 
Firmlinge zum Schüler-Rorate an den 
Donnerstagen im Advent ein. Dazu 
treffen wir uns um 6:30 in der Kirche St. 
Antonius und beginnen den Tag mit der 
adventlichen Lichtfeier der Christen. 
Anschließend gibt es die Möglichkeit zum 
Frühstück im Jugendheim, so dass man 
danach gut die Schule erreichen kann. 

 

 Sonntagskultur 
Lassen Sie sich daran erinnern, den 
Sonntag besonders zu feiern. Vielleicht 
können Sie gemeinsam frühstücken, die 
Teilnahme am Gottesdienst mit 
einplanen, das tun, was Ihnen und Ihrer 
Familie guttut und am Abend den Tag mit 
einem kleinen Rückblick ausklingen 
lassen. Der Sonntag ist zu schade, als dass 
man ihn einfach ungeplant und voller 
Hektik vorbeiziehen lässt … 

 

 Sonntagsgottesdienste 
Christen suchen am Sonntag Kontakt mit 
Gott, damit sie nicht vergessen, „woher 
sie kommen und wohin sie gehen“. So 
sind alle - Kinder und Jugendliche, Eltern 
und Familien - zum Gottesdienst am 
Sonntag eingeladen. 
Bei den besonderen Sonntagsgottes-
diensten wird das Evangelium besonders 
aufbereitet und die Kinder und 
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Schüler/innen werden in die Feier 
besonders mit einbezogen. Wir sollen 
Ermutigung für unser Leben bekommen 
und Gottesdienstfeiern mehr und mehr 
verstehen lernen. 

 

 

 Taizégebet 
Im Geist von Taizé treffen sich in unserer 
Pfarrgemeinde monatlich junge und 
ältere Pfarrangehörige, um miteinander 
zu singen und zu beten. 
Es ist eine besondere Form des Gebetes, 
die ihre Entstehung im burgundisch-
französischen Dorf Taizé fand. 
Faszinierend sind die mehrstimmigen 
Gesänge, die sich oft wiederholen. 
Das „Taizé-Kreuz“ lädt zum Gebet ein, in 
dem immer auch für alle Sorgen und Nöte 
der Welt gebetet wird. 
Die ökumenische Ordensgemeinschaft 
von Taizé lebt ganz einfach. Frére Rogér, 
der vor ein paar Jahren ermordet wurde, 
hat in den Jahren des 2. Weltkrieges die 
Brüdergemeinschaft gegründet. Man 
kann Taizé besuchen und dort mitleben - 
mitarbeiten und mitbeten. Tausende von 
Jugendlichen pilgern jährlich nach Taizé 
und verbringen in einem großen Zeltlager 
bzw. einfachen Unterkünften diese Zeit in 
Burgund. 
Weil das Taizé-Gebet eine besondere Art 
ist zu beten, bieten wir in unserer 
Pfarrgemeinde das ganze Jahr hindurch 
diese Gebetsform an. So sind zu den 
Taizé-Gebeten auch Eltern und Firmpaten 
mit eingeladen. Die teilnehmenden 
Firmlinge treffen sich jeweils 15 Minuten 
vor dem Beginn. 

 

 

 Versöhnungsgottesdienst 
Zu einem abendlichen Versöhnungs-
gottesdienst laden wir am Freitag vor 
Palmsonntag – kurz vor Ostern - ein. 
Mit Stille, Musik, Gebet und einem Segen 
für die Zukunft sollen die Firmlinge auch 
„innerlich gut vorbereitet“ das Osterfest 
feiern und auch die Firmung empfangen. 
Vielleicht ist es ein Angebot, das leichter 
zu einer Lebensorientierung einlädt als 
direkt ein Beichtgespräch. Die Kirche 
kennt ja verschiedene „Wege der 
Versöhnung“. 
Mündigen Christen ist es aufgegeben, für 
sich eine gute persönliche Art des 
Neubeginns zu finden. 
In der Pfarrgemeinde bieten wir jeden 
Samstagnachmittag (siehe Pfarrblatt!) 
auch das Sakrament der Versöhnung in 
Form eines Beichtgespräches an. 

 
 

 

 
 

Die Taube - Symbol 
des Heiligen Geistes … 
bewegend, schwebend 
leicht, berührend … 
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Einladung und Aufruf 
 

Geh` einmal in Dich 
und entdecke 
Gottes guten GEIST in Dir. 
Seit Deiner Taufe 
ist ER Dir zugesprochen. 
 
 
 

 
 
 
 

Bewege DICH 
und handle nicht GEISTlos. 
Du bist voller GEIST, 
der in Dir und durch Dich 
zur Geltung kommen will. 
Mit der Firmung 
wirst Du daran erinnert 
und Du wirst ermutigt, 
ein beGEISTerter Mensch 
zu sein. 
 

Geh` einmal in Dich 
und entdecke 
Gottes guten GEIST in Dir. 
 

 
 
 

Ihre / Deine Pfarrgemeinde 
 

St. Antonius Abb.  St. Wolfgang 

Kümmersbruck 
 

Zu den Linden 7     92245 Kümmersbruck 
 

Pfarrheim 
Eingang 

unterhalb 
der Kirche 

 
 Jugendheim 

Eingang 
gegenüber 

Mittelschule 

Pfarrbüro 
Zu den Linden 7 

(Sackgasse) 

 
 

 09621 / 8 22 07 
 
 

 09621 / 75 7 15 
 pfarramt@st-antonius-kuemmersbruck.de 

 www.st-antonius-kuemmersbruck.de 
 

Pfarrbüro-Öffnungszeiten: 

Montag, Mittwoch, Freitag 
9.00 – 11.30 

Dienstag und Donnerstag 
15.00 – 18.00 

 
 

Gemeindereferentin 
Elisabeth Harlander 

Zu den Linden 7 
 09621 / 9 60 65 62 

 

Pfarrvikar 
P. Thomas Arokiasamy 

Kirchensteig 50 
 09621 / 75 4 12 

 

Pfarrer 
Wolfgang Bauer 
Zu den Linden 7 
 09621 / 8 22 07 

 

 

mailto:pfarramt@st-antonius-kuemmersbruck.de
http://www.st-antonius-kuemmersbruck.de/


 

 


